
 

 

Schweizerischer Stahl- und Haustechnikhandelsverband SSHV 
Associatin Suisse du Commerce de l’Acier et de la Technique du Bâtiment ASCA 

Associazione Svizzera del Commercio dell’acciaio e dell’Impiantistica ASCA 
  Viaduktstrasse 8  •  Postfach  • 4010 Basel  •  +41 61 202 94 46 •  www.sshv.ch 

 

Merkblatt: Empfehlung betreffend Recyclinganteilen  

(Anfragen durch Bauunternehmungen für LEED Zertifizierung) 

Zunehmend werden Mitglieder des SSHV von Bauunternehmungen gebeten, post- und precon-
sumer Anteile des Recyclings zu bestätigen. Hintergrund ist in der Regel der Nachweis beim 
GBCI (Green Business Certification Inc.) für die LEED-Zertifizierung. 

Der Anfrage liegt eine Annahme zugrunde, dass sich die Qualität des Recyclings unterscheiden. 
Der Schrott, der bei der Stahlproduktion eingesetzt wird, wird in der Regel durch den Schrott-
handel aufbereitet und vorsortiert. Dies macht die Aufteilung unmöglich. Preconsumer Recyc-
ling verwertete die Abfälle, die bei der industriellen Verarbeitung von Stahl in der Industrie an-
fallen (z.B. Abschnitte). Postconsumer Recycling verwendet Abfälle, die beim Endverbraucher 
anfallen (z.B. Verpackungsmüll).  

Hintergrund ist die Annahme, dass der preconsumer Verwertung kein Umweltschutz zugrunde 
liegt, sondern dass sie aus einem Pragmatismus heraus entsteht. Häufig wird dieses Recycling 
mit dem Backen von Weihnachtsguetzli verglichen: Nach dem Ausstechen wird der überschüs-
sige Teig wieder ausgewallt, um weitere Guetzli auszustechen. Dies macht man so lange, bis 
der Teig aufgebraucht ist.  

Beim Stahlschrottrecycling werden beide Abfallfraktionen (Post- und preconsumer) gemischt 
und zu «neuem Teig eingeschmolzen. Aufgrund der technischen Eigenschaften von Recycling-
stahl ist dabei auch ein Upcycling denkbar. In der Regel ist der verwendete Stahlschrott aus 
bereits mehrfach recyceltem Stahl entstanden. Dies macht die Aufteilung unmöglich und recht-
fertigt die Annahme, dass der postconsumer Anteil bei Recyclingstählen 100% liegt.   

Der SSHV empfiehlt daher bei Baustählen, die im Elektrolichtbogenofen produziert wurden, die 
folgenden Werte für den Recyclinganteil zu verwenden: 

- Prozentualer Gewichtsanteil des Recyclings am Gesamtbauteil: 98-100% 

- Postconsumer Recycling Anteil: 100% 

- Preconsumer Recycling Anteil: 100% 

 

Bei der Frage der Regionalität empfiehlt der SSHV auf eine Deklaration zu verzichten. Der Ab-
zug bei der Punktzahl ist gering, die Schätzung hingegen sehr schwierig, wenn kein Hersteller 
spezifiziert werden kann. Händler sollten Schätzwerte daher kenntlich machen, wenn es sich 
um Schätzwerte handelt, falls der Hersteller durch den Kunden nicht spezifiziert wurde (Her-
stellungsort: diverse, Distanz zur Baustelle: Schätzung). 

- Material: Stahl 

- Prozentualer Gewichtsanteil am Bauteil: 100% 

- Abbauort (=Schrottanfall): in der Regel regional, bis max. 250km um den Herstellerort 

(bei Recyclingprodukten), ansonsten empfehlen wir, keine Angabe zu machen 

- Herstellungsort: diverse 

- Distanz zur Baustelle: Schätzung (Empfehlung: freilassen).  
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